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Die Wissenschaftliche Anstalt Kunsthistorisches Museum mit MVK und ÖTM in 1010 Wien, 

Burgring 5, hegt seit vielen Jahren den Wunsch, ihre derzeitigen Schausammlungs- und 

Publikumsflächen um einen Wechselausstellungsbereich und ein Café-Restaurant samt 

Nebenräumen zu erweitern. Der neue Wechselausstellungs- und Café-Restaurant-Bereich 

soll durch einen Erweiterungsbau im Hof II des 1871–1891 erbauten Museums geschaffen 

werden. Zur Erlangung von architektonisch hochwertigen Entwürfen wurde 2005 ein 

europaweiter Ideenwettbewerb ausgelobt. Die Architekten DI Franz Bernhart und 

DI Markus Spiegelfeld übernahmen 2005 die Wettbewerbsvorbereitung nach § 111f, BVG 

2002 und die dazu erforderlichen Vorbereitungen – die Bekanntmachung der Inhalte, die 

Interessenten- bzw. Teilnehmerbetreuung sowie die Vorprüfung der Wettbewerbsbeiträge. 

Ferner waren sie für die Organisation und Durchführung der Jurysitzungen im KHM, die 

Bereitstellung des Wettbewerbsmaterials sowie die Erstellung des Veröffentlichungstextes 

zu den Ergebnissen verantwortlich. Die Aufgabenstellung des baukünstlerischen 

Ideenwettbewerbes für den Zubau im Hof II des KHM erforderte neben der qualitätvollen 

Umsetzung des Raumprogramms den verantwortungsvollen Umgang mit der 

denkmalgeschützten Substanz und verlangte gleichzeitig innovative gestalterische und 

technische Lösungen. Im Spätherbst 2005 wurde ein offener, EU-weiter 2-stufiger 

anonymer Wettbewerb durchgeführt. Die Bewertung der eingereichten Arbeiten erfolgte 

unter Beachtung der vollen Teilnehmeranonymität. Unter der Leitung von Arch. Univ.-Prof. 

Mag. arch. Boris Podrecca wurde folgende Jury bestellt: 

 

Arch. Univ.-Prof. Mag. arch. Odile Seyler, 

Arch. Univ.-Prof. Dipl.-Ing. András Pálffy, 

Senatsrat Dipl.-Ing. Josef Matousek, MA 19, 

Generaldirektor Prof. Dr. Wilfried Seipel, KHM, 

Sir Norman Rosenthal, Royal Academy of Arts London, 

Dr. Karl Schütz, Direktor der Gemäldegalerie des KHM. 

 

Als Verfahrensjuristen waren tätig: Dr. Stefan Wurst und Mag. Alexander Latzenhofer. 



 

ERSTE STUFE 

 

- Absendung der Bekanntmachung an das Amtsblatt der EU         KW 35 – 2005 

- Ankündigung in der Amtlichen Wiener Zeitung sowie 

Freischaltung der Registrierungswebside unter 

www.khm.at/architekturwettbewerb/registrierung           KW 36 – 2005 

- Beginn des Unterlagenversandes durch das Wettbewerbsbüro  12.09.2005 

- Besichtigungstermin und Hearing      23.09.2005 

- Jurysitzung 1. Stufe             19./20.01.2006 

 

Die Jury hatte am 19. und 20.01.2006 aus 76 eingereichten Projekten eine Auswahl 

zutreffen und entschied, 6 Projekte zur Weiterbearbeitung zu empfehlen. Diese 76 Projekte 

stammen von: Storch Ehlers Partner GbR, Dipl.-Ing. Architekten BDA; Jennifer Carré & 

Blandine Houssais architectes; Wehdorn Architekten ZT GmbH; Caramel Architekten ZT 

GmbH; Filippo Spaini, Ricci & Spaini Studio di Architettura S.r.l.; Marina Stankovic 

Architekten BDA; Architekturbüro Bulant & Wailzer; Arch. Dipl.-Ing. Klaus Baumgartner; 

g.o.y.a Janauschek ZT KEG; x architekten Arch. Dipl.-Ing. Bettina Brunner ZT KEG; 

Archoffice Resch, Kratschmann & Partner ZT GmbH; Arch. Prof. Dipl.-Ing. Dr. Diether S. 

Hoppe; Georg Wieland Architekt Dipl.-Ing. BDA DWB; ARGE Thoma Architekten/Seidl 

Architekten/Kummer-Lubk-Partner; Arch. Dipl.-Ing. Peter Hanousek; Arch. Dipl.-Ing. Xaver 

Egger, Arch. Dipl.-Ing. Sandra Scheffl; Arbeitsgemeinschaft synlax Architektur-sglw 

Architekten; Architektur Consult ZT GmbH; Arch. Prof. Dr. August Sarnitz, Prof. Dr. 

Karlheinz Wagner; hhp Architekten, heidelberger-partner-architekten; Christ+Christ 

Architekten BDA; Bollinger-Grohmann-Schneider ZT GmbH; Dipl.-Ing. Günther Hadler, 

Dipl.-Ing. Ulrike Hausdorf; Alex Graef Associated Architects Ltd., Jane Wernick Associates 

Ltd.; ARTEC Architekten; Bahl+Partner Architekten BDA; Arch. Dipl.-Ing. Lukas Groh, Arch. 

Dipl.-Ing. Michael Wagner; bhss-architekten; Arch. Dipl.-Ing. Christos Karavouzis; Arch. 

Dipl.-Ing. Robert Rechenauer; Rémy Marciano architecte d.p.l.g., Mag. arch. Susanne 

Stacher, Fabrizio Fiorentino architetto; Arch. Dipl.-Ing. Bernhard Edelmüller, Arch. Dipl.-Ing. 

Erich Kugler (K2-arch); AG J. Frommwieser T. Stadler; Oskar Leo Kaufmann/Albert Rüf ZT 

GmbH; Thomas Müller Ivan Reimann Architekten, Hans Witschurke Architekten; José 

Carlos Sánchez Romero, arch., Thilo Gumbsch, arch.; Univ.-Prof. Mag. arch. Hans Hollein; 

AN architects ZT GmbH Albert Wimmer – Nevil Binder; Soyka/Silber/Soyka Architekten ZT 

GmbH; Konermann 

 



 

Siegmund Architekten BDA; Jorge Carvalho Architekt; Fischer Naumann Partnerschaft 

Architekten Ingenieure; Dipl.-Ing. Arch. BDA Thomas Pagel; Isa Stürm Urs Wolf SA, 

Architekten ETH BSA; Ortner & Ortner Baukunst ZT GmbH; Arch. Dipl.-Ing. Dr. techn. 

Gerhard Vana; Arch. Dipl.-Ing. Rudolf Prohazka; Arch. Gildo Eisenhart; Terry Pawson 

Architects; ArchiFactory.de Hermann u. Koch Architektenpartnerschaft; Arch. Dipl.-Ing. 

Karin Ocker, Eller+Eller GmbH Architekten; Stephenson Bell architects and planners; Arch. 

Michele De Lucchi S.r.I.; Arch. Joseph di Pasquale; idw Architekten; Pierre du 

Besset/Dominique Lyon Architects; C. M. Römer Architekturbüro; Architekturbüro Müller & 

Klinger ZT GmbH; Pongratz, Sonanini + Fuchs Architekten; Stephan Braunfels Architekten; 

Architekten Franz & Partner ZT GmbH, Treberspurg & Partner Architekten ZT GmbH; arge 

BWM-Raumhochrosen; Arch. Dipl.-Ing. Eduard Widmann; 4000architekten, Arch. Prof. 

Dipl.-Ing. Georg Giebeler; Arch. Antonello Stella; Mittermair Architekten; Prof. Dipl.-Ing. M. 

Arch. Berthold M. Penkhues; smo Architektur Seyed Mohammad Oreyzi; Architekturbüro 

Loeschke; Architekturbüro Eberl; Studio & Partners S.r.l.; Arch. Dipl.-Ing. Uwe Flaig; 

Petters Architekten BDA; Architekten BDA Poos Isensee; Arch. Mag. Robert Felber; Arch. 

Johann Überlackner 

 

ZWEITE STUFE 

Die zweite Wettbewerbsstufe begann am 25.01.2006 und endete am 06.07.2006 mit der 

Jurysitzung und der Wahl des Siegerprojektes. Die Jurymitglieder führten – 

nachgründlichem Studium der anonym eingereichten Arbeiten – gemäß den der Ausschrei-

bung zu Grunde liegenden Kriterien die Punktebewertung durch. Nach Auswertung der 

Punktebewertung wählte die Jury einstimmig das Projekt 564218 zum Siegerprojekt mit der 

Aufforderung an den Auslober, mit dem Preisträger in Verhandlungen über die 

Projektrealisierung einzutreten. Der Verfahrensjurist Dr. Stefan Wurst öffnete anschließend 

die Verfasserkuverts mit den Namen der folgenden Teilnehmer: 

 

100110  AG J. Frommwieser T. Stadler 

274368  Univ.-Prof. Mag. arch. Hans Hollein 

292011  Rémy Marciano architecte d.p.l.g. 

301105  AN architects ZT GmbH Albert Wimmer – Nevil Binder 

231105  Arch. Dipl.-Ing. Bernhard Edelmüller Arch. Dipl.-Ing. ErichKugler 

564218  Oskar Leo Kaufmann / Albert Rüf ZT GmbH 

 




